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Wussten Sie, dass…
…in Österreich Meldepflicht 
besteht? 
Das bedeutet, dass sich eine Per-
son innerhalb von 3 Tagen ab Be-
zug/Auszug einer Wohnung oder 
eines Wohnhauses an-, ummelden 
bzw. abmelden muss. 
Die Anmeldung in einem Neubau 
ist erst nach Fertigstellungsmel-
dung möglich, da erst dann die 
neue Adresse freigegeben werden 
kann.

…der Unterkunftgeber dies der 
Meldebehörde binnen 14 Tagen 
mitzuteilen hat, wenn ein Melde-
pflichtiger seiner Verpflichtung 
nicht nachgekommen ist?

…jegliche Unterkünfte melde-
pflichtig sind, die Räume zum 
Wohnen und Schlafen bieten? So 
auch Ferienwohnungen/Ferien-
häuser.

…die Baubehörde dazu verpflich-
tet ist die Benützung eines Bau-
werkes zu untersagen, wenn keine 
Benützungsbewilligung/Fertigstel-
lungsanzeige vorliegt? 
Falls Sie sich nicht sicher sind, ob 
dies der Fall ist, informieren Sie 
sich gerne bei uns am Gemein-
deamt.

…die Baubehörde dazu verpflich-
tet ist einen Beseitigungsauftrag 
für Bauwerke zu erteilen, wenn 
keine Baubewilligung oder Bauan-
zeige vorliegt, da es sich dabei um 
eine Schwarzbaute handelt? 
Falls Sie einen Schwarzbau „besit-
zen“ oder davon Kenntnis haben, 
geben Sie dies auf dem Gemein-
deamt bekannt.

… die Gemeinde bei Schulver-
anstaltungen € 11,50 pro Stanzer 
Schüler fördert?

… die Gemeinde € 33.500,00 Mu-

sikschulbeiträge pro Jahr an die 
Musikschulen bezahlt?

…die Gemeinde die Fahrtkos-
ten für die Schwimmfahrten der 
Volksschüler übernimmt?

…die Befreiungen von der Hun-
deabgabe lt. Hundeabgabengesetz 
für jedes Jahr spätestens bis Ende 
Februar beantragt werden muss? 
Eine Befreiung der Hundeabgabe 
ist somit immer nur für ein Jahr 
gültig.

…Veranstalter verpflichtet sind 
selbstständig und ohne Aufforde-
rung Veranstaltungen lt. Steier-
märkischen Veranstaltungsgesetz 
2012 im Vorhinein an die zustän-
dige Behörde zu melden/anzuzei-
gen?

Bei Nichtmeldung/Nichtanzeige 
einer Veranstaltung ist die zu-
ständige Überwachungsbehörde 
verpflichtet, eine Veranstaltung zu 
untersagen bzw. abzubrechen.
Hierbei wird wie folgt unterschie-
den:
Eine meldepflichtige Klein-
veranstaltung ist eine eintägige 
Veranstaltung bei der nicht mehr 
als 300 Personen gleichzeitig, bzw. 
eine maximal dreitägige Veran-
staltung bei der über die gesamte 
Dauer hinweg nicht mehr als 300 
Personen zwischen 08.00 bis 23.00 
Uhr erwartet werden (in einem 
Gastgewerbebetrieb innerhalb der 
gewerblich zulässigen Betriebs-
zeiten). 
Meldung: spätestens 2 Wochen 
vor Beginn 
Zuständige Behörde: Gemeinde 
Stanz im Mürztal 

Eine meldepflichtige Veran-
staltung die in einer bewilligten 
Veranstaltungsstätte (Kultur- und 
Sporthalle Stanz im Mürztal) statt-
findet und bei der nicht mehr als 
610 Personen erwartet werden. 
Meldung: spätestens 2 Wochen 

vor Beginn 
Zuständige Behörde: Gemeinde 
Stanz im Mürztal 

Eine anzeigepflichtige Veran-
staltung (max. 1000 Personen) 
ist eine eintägige bzw. mehrtägige 
Veranstaltung in einer nicht bewil-
ligten Veranstaltungsstätte (alles 
außer Kultur- und Sporthalle Stanz 
im Mürztal), bei der am jeweiligen 
Tag nicht mehr als 1000 Personen 
gleichzeitig erwartet werden. 
Meldung: spätestens 6 Wochen 
vor Beginn 
Zuständige Behörde: Gemeinde 
Stanz im Mürztal

Eine anzeigepflichtige Veran-
staltung (ab 1001 Personen) 
ist eine eintägige bzw. mehrtägige 
Veranstaltung in einer nicht bewil-
ligten Veranstaltungsstätte (alles 
außer Kultur- und Sporthalle Stanz 
im Mürztal), bei der am jeweili-
gen Tag mehr als 1000 Personen 
gleichzeitig erwartet werden. 
Meldung: spätestens 6 Wochen 
vor Beginn 
Zuständige Behörde: Bezirks-
hauptmannschaft Bruck-Mürzzu-
schlag

Wann ist eine Veranstaltung 
öffentlich und somit melde- bzw. 
anzeigepflichtig?

Sobald die Veranstaltung für 
jedermann öffentlich zugänglich 
besucht werden kann und/oder 
öffentlich beworben wird (Plaka-
te, Social Media etc.).
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Liebe Stanzerinnen 
und Stanzer, liebe 
Gäste und Freunde 
der Stanz!

I m letzten Sommer sind wir in 
unser Ausweichquartier „Meis-
terlhaus“ umgezogen. Damals 

noch mit der Frage, was die Groß-
baustelle im Ortszentrum denn 
alles mit sich bringen wird. Nach 
einem Jahr Bauzeit können wir be-
richten, dass die Baustelle bisher 
ohne große Probleme abgelaufen 
ist. Danke dafür an alle mit der 
Baustelle befassten Menschen, die 
gut für unser neues Ortszentrum 
zusammenarbeiten. Auch die Kos-
ten haben wir gut im Griff und wir 
warten nun schon sehnsüchtig da-
rauf die neuen Räumlichkeiten der 
Gemeinde zu beziehen. Dann gibt’s 
noch besseres Service für unsere 
GemeindebürgerInnen und auch 
vernünftige Arbeitsbedingungen 
für unsere MitarbeiterInnen.

In unserer Volksschule wird gute 
Arbeit geleistet. Besonders freut 
mich das sehr gute Abschneiden 
unserer Volksschule bei der Über-
prüfung der Bildungsstandards. 
Schon mehrere Male hintereinan-
der konnte die Volksschule Stanz 
überdurchschnittliche Leistungen 
präsentieren. Danke an VSDir. 
Mandlbauer und sein Team für die-
se gute Arbeit.

Der Umbau der Nachmittagsbe-
treuung für unsere Kleinsten über 
dem Kindergarten geht zügig vo-
ran. Wir werden im neuen Schul-
jahr die neuen Räumlichkeiten 
beziehen und können den Kindern 
und Betreuern dann ein modernes 
Raumangebot für eine optimale 
Betreuung unserer Kinder zur Ver-
fügung stellen.

Seit mehr als einem Jahr plant ein 
Expertenteam die nächsten Schrit-
te des Hochwasserschutzes für das 
Stanzertal. Wir sind mit den Arbei-
ten schon sehr weit und werden 

DI Fritz Pichler
Bürgermeister 
der Gemeinde Stanz im Mürztal

der Stanzer Bevölkerung die Er-
gebnisse im Rahmen der nächsten 
Bürgerversammlung erstmals prä-
sentieren. 

Ganz herzlich darf ich Frau Andrea 
Ziegerhofer bei uns am Gemein-
deamt begrüßen. Sie ist unsere 
neue Mitarbeiterin in der Buch-
haltung und mit großen Schritten 
dabei, sich gut einzuarbeiten. Zu-
sammen mit Frau Brunnhofer-Ber-
ger wird sie für eine reibungslose 
Umstellung des gesamten Finanz-
systems von der alten Kammera-
listik auf eine moderne doppelte 
Buchhaltung sorgen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
und erholsamen Sommer!

Ihr
Bgm. DI Fritz Pichler

„Gleichgewicht 
halten ist die 
erfolgreichste 
Bewegung im 

Leben.“
 

(Friedl Beutelrock)
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B ewegung und Sport halten 
unsere Kinder körperlich 
und geistig fit. Es ist wichtig 

die Weichen für ein körperlich ak-
tives Leben bereits früh zu stellen.

In Kooperation mit dem örtlichen 
Sportverein und dem Sportdach-
verband ASKÖ, findet seit März bis 
Ende dieses Kindergartenjahres 
das Projekt „Kinder gesund be-
wegen“ in unserem Kindergarten 
statt.

Das lustige Bewegungsprogramm 
wird ein- bis zweimal wöchentlich 
in unseren Kindergartenvormittag 
integriert. Pro Kindergartengruppe 
werden im Beisein der Pädagogin-
nen 15 Einheiten angeboten.
Kinder sollen die Möglichgeit be-

kommen, sich gesund entwickeln 
zu können. Bewegung fördert eine 
realistische Selbsteinschätzung, 
das Vertrauen in die eigene Leis-
tungsfähigkeit und motiviert zu 
weiterer Bewegung. Dadurch kön-
nen bewegungs- und risikokom-
petente Kinder Gefahren besser 
erkennen und verletzen sich weni-
ger häufig als überbehütete Kinder, 
weil sie auf mehrere Bewegungs-
muster zugreifen können. 

Die Kinder haben sichtlich Spaß 
und freuen sich auf die noch fol-
genden Einheiten.

Für die gute Zusammenarbeit zwi-
schen dem Kindergarten und dem 
Stanzer Sportverein bedanken wir 
uns beim Obmann Alexander Pog-

ner und ganz besonders beim Kin-
der- und Jugendtrainer Thorsten 
Spicak, für die vielen lustigen und 
wertvollen Bewegungseinheiten 
mit den Kindern.

Für die namhafte jährliche Spende 
der Fa. Franz Pitzer und dem ehe-
maligen Veranstalter des Stanzer 
Trailruns unter der Leitung von 
Hr. Robert Maierhofer, sowie bei 
jedem Einzelnen, der für das gute 
Gelingen dieses Kindergartenjah-
res beigetragen hat, möchten wir 
uns ebenfalls herzlich bedanken.

Einen schönen Sommer 2019 wün-
schen die Kindergartenkinder und 
das Kindergartenteam

„KINDER GESUND BEWEGEN “
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D ie VS Stanz ist seit 2018 
im Netzwerk von Styria 
Vitalis für gesunde Schu-

len Steiermark. Gesundheit betrifft 
aber nicht nur den Körper, sondern 
auch das soziale Wohlbefinden, 
welches durch das Projekt mit 
Aruni gefördert wurde.

Wo liegt denn Numpali? Diese Fra-
ge hat die SchülerInnen der VS 
Stanz in diesem Schuljahr immer 
wieder beschäftigt. Denn sie beka-
men regelmäßig Besuch von Aruni, 
die aus einem sehr ursprünglichen 
Dorf namens Numpali kommt und 
den Kinder über die alten Geheim-
nisse des Miteinander und der Na-
turverbundenheit erzählte. 

Wenn Mag. (FH) Petra Lumu in 
ihre Rolle als Aruni schlüpft und 
von den Weisheiten ihres Dorfes 
erzählt, breitet sich Faszination in 
der Klasse aus. 

In Numpali leben die Menschen 
noch im Einklang mit sich und der 

Natur. Sie sitzen im Kreis, denn der 
Kreis hat keinen Anfang und kein 
Ende. Er hat kein Vorne und kein 
Hinten. Damit der Kreis geschlos-
sen bleibt ist jede/r Einzelne wich-
tig. Im Rahmen des Projekts „Vom 
kleinen Ich bin Ich zum großen Wir 
sind Wir“ wurde es laut und wild, 
aber auch sanft und still. Die Kin-
der haben gelernt wie wichtig es 
in unserer lauten Gesellschaft ist, 
manchmal inne zu halten und in 
sich hinein zu lauschen. Wir sind 
so sehr mit dem Außen beschäf-
tigt, dass wir uns kaum noch mit 
uns selbst auseinandersetzen.

Und obgleich wir alle etwas ganz 
Besonderes sind, finden wir doch 
eine Basis, wo wir alle gleich sind. 
Denn wir sind alle Menschen.  Und 
wenn wir erkennen was uns ver-
bindet, dann ist der erste Schritt in 
ein funktionierendes Miteinander 
schon gesetzt.

Als die Kinder erfahren, dass Num-
pali gar nicht so fern ist, sondern 
in ihren Herzen liegt, wurde es 
sehr ruhig in der Klasse. Das Pro-
jekt geht zu Ende, doch Numpali 
wurde verankert, in den Herzen 
der Kinder und LehrerInnen. An 
der VS Stanz erinnert man sich nun 
wieder was es heißt, im Einklang 
mit der Erde zu leben.

Mag (FH)  Petra Lumu
Sozialwissenschaftlerin, natürli-
che Lernbegleiterin, Yogalehrerin 
und Mutter

VOM KLEINEN „ICH-BIN-ICH“ ZUM 
GROSSEN „WIR-SIND-WIR“ 
Besuch aus Numpali in der VS Stanz

S ehr erfreulich ist unser Er-
gebnis bei der Bildungs-
standardüberprüfung M4 

2018. Nachdem wir bereits im Jahr 
2013 über dem Österreichdurch-
schnitt und über unserem Erwar-
tungsbereich lagen, konnte sich 
die ehemalige Klasse von Fr. Zenz 
nochmals steigern. 94 Prozent der 
Kinder erreichten oder übertrafen 
die Bildungsstandards, 6 Prozent 
konnten sie teilweise erreichen. 
Insgesamt wurde das Ergebnis von 
2013 um 18 Punkte verbessert, wir 
erreichten diesmal 596 Punkte, 
der österreichische Durchschnitt 
liegt bei 551 Punkten. Somit zählt 
unsere Schule zu den 124 besten 
Schulen (von 425 getesteten) des 
Bundeslandes!

Ich bin als Schulleiter sehr stolz 
und bedanke mich bei den Schüle-
rinnen und Schülern für ihren Ein-
satz und bei Fr. Zenz für ihr großes 
Engagement. Gratulation!

Somit waren wir bei sämtlichen 
Überprüfungen (M 2013 und 2018, 
D 2015) entweder im Erwartungs-
bereich oder konnten diesen sogar 
noch übertreffen.

Für Informationen rund um die 
VS Stanz besuchen Sie doch bitte 
unsere Homepage www.vsstanz.at 
mit unserem umfangreichen Akti-
vitäten-Blog.

Tolles Abschneiden 
bei den Bildungs-
standards
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„Mein Anspruch ist es, dass die-
se 50 Minuten für die Kinder eine 
Art Urlaub vom Alltag sind, wo es 
keinen Leistungsdruck, kein „Ge-
winnen oder Verlieren“ und keine 
Sorgen gibt“, meint Petra Lumu 
(zertifizierte Kinderyogalehrerin).
Im Kinderyoga gibt es kein rich-
tig und falsch. Es geht um einen 
Raum, in dem wir uns entdecken 
und erfahren dürfen – ein Raum, 
wo alles Platz hat. 

„Wir sind wild & laut wie ein 
Löwe, stark & verwurzelt wie 
ein Baum, frei & beweglich wie 
der Wind, still & sanft wie die 
Nacht.“

Die Kinder beschäftigen sich mit 
den besonderen Kräften aller Le-
bewesen, verwandeln sich in diese 
und erkennen auch ihre eigenen 
Kräfte.  

Sie lernen wie wichtig es in unse-
rer lauten Gesellschaft ist, manch-
mal inne zu halten. Wir sind so sehr 
mit dem Außen beschäftigt, dass 
wir uns kaum noch mit uns selbst 
auseinandersetzen.

Yoga bedeutet Verbindung
Die Kinder sitzen im Kreis, denn 
der Kreis hat keinen Anfang und 
kein Ende - er hat kein Vorne und 
kein Hinten. Damit der Kreis ge-

schlossen bleibt ist jede/r Einzelne 
wichtig. 

Und obgleich wir alle etwas ganz 
Besonderes sind, finden wir doch 
eine Basis, wo wir alle gleich sind. 
In diesem Kurs geht es nicht nur 
darum den Körper zu verbiegen, 
sondern um den Einklang von Kör-
per – Geist – Seele & Umwelt.

Es wird gelacht, gespielt, getanzt 
und geträumt. Die Kinder bemer-
ken gar nicht, wie viele Weisheiten 
ihnen spielerisch mitgegeben wer-
den.

URLAUB FÜR KÖRPER, GEIST & SEELE
SEIT HERBST GIBT ES EINEN 
KINDERYOGAKURS AN DER VS STANZ. 
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„Dieses Jahr freuen wir uns be-
sonders, in Kooperation mit der 
Tourismusabteilung des Landes 
Steiermark unter Landesrätin 
MMaga Barbara Eibinger-Miedl 
und gemeinsam mit dem Ver-
band der Steirischen Gärtner und 
Baumschulen, den diesjährigen 
60. Blumenschmuckbewerb „Die 
Flora|19“ durchführen zu kön-
nen“, sagt Renate Jausner-Zotter, 
Geschäftsführerin der steirischen 
Blumenschmuck Gärtner. Der Be-
werb ist seit vielen Jahren auch 
weit über die Grenzen Österreichs 
bekannt.

Abschluss-Veranstaltung am 5. 
September 2019

Mit Unterstützung der Landes-
hauptstadt Graz wird die Ab-
schlussveranstaltung des 60-Jah-
re-Jubiläums des steirischen 
Landesblumenschmuckbewerbs 

am 5. September 2019 in der Stadt-
halle Graz stattfinden. Das große 
Rahmenprogramm lädt bereits am 
Vormittag zu Vorträgen und Prä-
sentationen der Gemeinden und 
Tourismusverbände ein. Zusätzlich 
gibt es zahlreiche Verkostungs-
möglichkeiten von steirischen 
Schmankerln, sowie Wein- und 
Schnapsstände. Für ein besonderes 
Highlight wird die „grüne Branche“ 
sorgen: Floristische Kunstwerke 
wechseln sich mit Gartengestal-
tungsflächen, Blumen- und Pflan-
zenausstellungen sowie Musterbe-
pflanzungen ab. Außerdem werden 
auch die Partnerbetriebe (Anbieter 
von Dünger, Erden, Pflanzgefäßen 
etc.) und weitere Infostände und 
Buchpräsentationen vor Ort sein. 
Die steirische Blas- und Volksmu-
sik sorgt für entsprechende musi-
kalische Umrahmung.

60 JAHRE BLUMENSCHMUCK – 
FLORA | 19

Öffentlicher Bewerb

Zusätzlich zum öffentlichen Be-
werb der Gemeinden und der 
privaten Kategorien, haben zahl-
reiche Kinder-, Jugend- und Ge-
meinschaftsprojekte das Ziel, das 
Bewusstsein zu schärfen und sich 
intensiver und umsichtiger mit un-
serer Natur auseinanderzusetzen. 
„Wir freuen uns sehr über jede 
einzelne Teilnahme und wünschen 
allen die besten Wettervorausset-
zungen und ein wenig Zeit, die blu-
mige Pracht auch selbst genießen 
zu können!“, blickt der Obmann 
der steirischen Gärtner und Flo-
risten KR Ferdinand Lienhart dem 
großen spannenden Tag entgegen.
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D er Naturschutzbund bittet 
die Bevölkerung, Beob-
achtungen von Schlangen 

und Eidechsen zu melden.

Unglaublich! Da meint man, in ei-
nem der am besten erforschten 
Länder der Erde zu leben und dann 
stellt sich heraus, dass über die vor 
unserer Haustür lebenden Reptili-
en so gut wie nichts bekannt ist. Ja, 
die grundsätzliche Beschreibung 
von Zauneidechse, Äskulapnatter 
& Co. kennt man natürlich, aber 
wo und wie weit diese Tiere heute 
in der Steiermark verbreitet sind 
kommt einem großen Rätselraten 
gleich. So kennt man von der Mau-
ereidechse im Mariazeller Land 
nur einen Fundort, mit der Sma-

ragdeidechse im Grazer Bergland 
verhält es sich ebenso. Im Wech-
selgebiet und den Fischbacher Al-
pen suchen die Forscher dringend 
nach Kreuzottern, im Oberen Mur-
tal nach der Würfelnatter und im 
Ennstal braucht es mehr Wissen 
über die Äskulapnatter. Über die 
Verbreitung von Schlingnatter und 
Zauneidechse gibt es in der ganzen 
Steiermark zu wenige Informatio-
nen.

Der Naturschutzbund bittet des-
halb die Bevölkerung um Mithilfe. 
14 Reptilienarten kennt man in Ös-
terreich, elf davon sind bzw. waren 
in der Steiermark heimisch – die 
Europäische Hornotter gilt inzwi-
schen als verschollen. Wer also ei-

nes der heimischen Reptilien in der 
Steiermark sieht, möge dies unbe-
dingt auf www.naturbeobachtung.
at melden. Alle Beobachtungen 
fließen in das Forschungsprojekt 
ein, mit dem ein Überblick über 
die aktuelle Verbreitung unserer 
Schlangen und Eidechsen gewon-
nen werden soll. Der Naturschutz-
bund hofft auf viele und vielleicht 
sogar überraschende Meldungen. 
Erst wenn aussagekräftige Infor-
mationen vorliegen, kann man die 
nützlichen und gefährdeten Tiere 
mit geeigneten Schutzmaßnahmen 
unterstützen.

REPTILIENVORKOMMEN: „WEISSE 
FLECKEN“ IN DER STEIERMARK 
SCHLIESSEN

14 Reptilienarten 
kennt man in 

Österreich
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S eit Jahren betreuen wir den 
Krötenzaun beim Fußball-
platz Richtung Brandstatt. 

Da uns immer wieder Passanten 
nach dem Zweck fragen, verfass-
ten wir einen Artikel darüber.

Ziel des Zaunes ist der Schutz der 
Kröten beim Überqueren der Stra-
ße. In diesem Abschnitt queren 
Erdkröten, Grasfrösche und die 
seltenen Teichmolche.

Im Frühjahr beginnt wetterabhän-
gig die Wanderung der Kröten aus 
ihren Winterquartieren, den Hü-
geln rund um Stanz, zum Teich. Sie 
wandern in den frühen Nachtstun-
den bei feuchter Witterung und 
Temperaturen oberhalb von +5°C.
  
Grund der Wanderung ist ihr Fort-
pflanzungsverhalten. Erdkröten 
suchen immer den Teich auf, in 
dem sie geschlüpft sind. Sie ver-
fügen über ein Navigationssystem, 
welches sie nur wenige Meter von 
ihrer genetisch programmierten 
Wanderroute abweichen lässt. 
Dabei bewegen sie sich, im Ge-
gensatz zu Fröschen, nur langsam 
vorwärts. Eine Straßenüberque-
rung dauert 10 – 15 Minuten. Ent-

sprechend gering ist die Chance, 
lebend die andere Straßenseite zu 
erreichen. 

Daher stellen wir, meist Ende 
März, auf einer ihrer Wander-
strecken (Brandstatt, Stanzbach, 
Gemeindestraße, Fußballplatz, 
Teich) den Zaun auf. Dieser hin-
dert Kröten und teilweise auch 
Frösche und Molche daran, die 
Straße zu queren. Allerdings müs-
sen das dann wir übernehmen. Wir 
begehen mehrere Wochen lang je-
den Abend den Zaun, sammeln die 
Amphibien ein, tragen sie über die 
Straße und lassen sie beim Fuß-
ballplatz wieder frei. 

Im Jahr 2018 waren es auf 
diesem kurzen Straßen-
stück 541* / 2026** Kröten,  
94* / 73** Frösche und 29 Molche. 
(* zum Teich   ** retour)

Nach dem Ablaichen wandern sie 
retour in ihre Lebensräume. Das 
bedeutet für uns nach ein paar Ta-
gen des Verschnaufens wieder lan-
ge Abende. Den Rückweg treten 
sie fast ausschließlich bei Regen 
an, weshalb sie dann sehr gehäuft 

auftreten. Die Jungtiere verlassen 
im Sommer den Teich. Aufgrund 
ihrer Größe müssen die zirca 1 cm 
großen Kröten die Straße ohne 
Schutz überqueren. Ein Einsam-
meln ist unmöglich.

Die Anzahl der Tiere berichten wir 
an das Naturhistorische Museum 
Wien und posten sie zusätzlich auf 
www.herpetofauna.at. Interessier-
te können dort ihre Funde (auch 
anderer Amphibien) melden - ein 
wichtiger Beitrag um die Populati-
onen österreichweit abschätzen zu 
können. 

Wir würden uns sehr über Unter-
stützung beim Krötenschutz freu-
en. Sie können über die Gemeinde 
mit uns Kontakt aufnehmen.

Wir haben in der Stanz wirklich 
ein amphibisches Kleinod, die An-
zahl der gezählten Tiere wächst. In 
Zeiten von Amphibiensterben ein 
Zeichen intakter Umwelt. Darauf 
können wir stolz sein.

KRÖTENWANDERUNG IN DER STANZ



S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T1 0

A u s g a b e  0 8  •  J u l i  2 0 1 9

Die Zukunft der Verwaltung: 
oesterreich.gv.at und die App 
„Digitales Amt“

Zentrale Plattform für digitale 
Amtswege und alle Verwaltungsin-
formationen geschaffen – 
Neue Amtsservices jetzt auch via 
App 

Mit oesterreich.gv.at bekommt die 
Republik Österreich eine umfas-
sende Online-Plattform, auf der 
Bürgerinnen und Bürger zeit- und 
ortsunabhängig Informationen ab-
rufen sowie Amtswege erledigen 
können. Auch mobile für Smart-
phones und Tablets über die App 
„Digitales Amt“. Besonders zu-
kunftsreif ist die Plattform auch 
durch ein neues, modernes Cont-
ent-Management-System und die 
Vorbereitung auf die nächste Stufe 
der elektronischen Hochsicher-
heit, den elektronischen Identitäts-
nachweis eID.

oesterreich.gv.at – Informatio-
nen und digitale Amtswege an 
einer Stelle 

Das Amt der Zukunft ist digital im-
mer und überall erreichbar. So fin-
den sich auf oesterreich.gv.at alle 
Informationen aus den bewährten 
Portalen help.gv.at, Unterneh-
mensserviceportal, Rechtsinfor-
mationssystem und data.gv.at zen-
tral an einer Stelle.

Um auf oesterreich.gv.at Amtswe-
ge komplett online abzuwickeln, 
wird nur die Handy-Signatur als 
rechtsgültige elektronische Unter-
schrift im Internet benötigt. Somit 
können Formulare ausgefüllt und 
elektronisch signiert werden. Ein-
mal über oesterreich.gv.at ange-
meldet, sind viele weitere Services 
erreichbar, wie etwa das elektro-

nische Postfach MeinPostkorb, 
der Familienbonus Plus - Rech-
ner sowie die Portale FinanzOn-
line, Unternehmensserviceportal, 
Transparenzportal, e-Tresor zum 
Speichern wichtiger digitaler Do-
kumente und der gebündelte Ser-
vice „Digitaler Babypoint“ für Be-
hördenwege rund um die Geburt.

Neue digitale Amtsservices 
Für oesterreich.gv.at wurden Be-
hördenwege komplett neu digi-
tal umgesetzt: Die Wünsche der 
Bevölkerung dazu wurden über 
Meinungsforschung sowie drei 
Bürgerkonferenzen eruiert. Erste 
Services sind jetzt bereits nutzbar. 

Wohnsitzänderung 
Dieses Service steht bereits mit 
ersten Funktionen auf oesterreich.
gv.at bereit. So kann jetzt ohne 
Besuch am Meldeamt der Haupt-
wohnsitz abgemeldet und der neue 
angemeldet werden, auch für min-
derjährige Kinder, wenn diese am 
selben Wohnsitz gemeldet sind. 
Nach Durchführung der An- und 
Abmeldung wird die Bestätigung 
der Meldung in einem sicheren di-
gitalen Tresor abgelegt.

Digitaler Babypoint 
Mit dem „Digitalen Babypoint“ 
bleibt mehr Zeit für die Familie: 
eine persönliche Checkliste lässt 
keinen wichtigen Termin rund um 
Geburt und Schwangerschaft ver-
säumen, Geburtsurkunden, Staats-
bürgerschaftsnachweise, eine Be-
stätigung der Meldung des Kindes 
am Wohnsitz eines Elternteiles 
oder die Zustellung der e-Card 
können elektronisch beantragt 
werden.

Wahlkartenantrag
Dieser kann vom Desktop oder 
Smartphone aus erfolgen, wobei 

alle bekannten Daten vorausgefüllt 
werden. Dieses neue zentrale Sys-
tem des Bundes wird von nahezu 
allen Gemeinden genutzt.

Reisepass Erinnerungsservice 
Das Erinnerungsservice direkt aus 
dem Identitätsdokumentenregister 
(IDR) ist nun über osterreich.gv.at 
aktivierbar: Bis zu 850.000 Rei-
sepässe laufen pro Jahr ab, jetzt 
sorgt ein Erinnerungs-E-Mail sechs 
Monate vor Ablauf eines Reisepas-
ses oder Personalausweises für 
eine stressfreiere Urlaubsvorberei-
tung. Zusätzlich kann eine Kopie 
des Reisepasses online sicher im 
e-Tresor abgespeichert werden.

Das Projekt oesterreich.gv.at 
Das gesamte Projekt oesterreich.
gv.at wird vom Bundesminis-
terium für Digitalisierung und 
Wirtschaftsstandort (BMDW) 
gemeinsam mit dem Bundesre-
chenzentrum BRZ umgesetzt, zur 
Errichtung der neu digitalisierten 
Amtswege mussten das E-Gover-
nment-Gesetz, das Meldegesetz, 
das Personenstandsgesetz und das 
Passgesetz novelliert werden. Für 
den Datenschutz nach der DSGVO 
sorgen die bewährte Sicherheit der 
Handy-Signatur, eine transparente 
Datenverarbeitung, die volle Kon-
trolle über die persönlichen Daten 
und das hochsichere Hosting im 
Bundesrechenzentrum BRZ.

Das Projekt in Zahlen 
– 50 Projektmitarbeiter/innen 
– 4 Gesetzesnovellen 
– 9 neue Schnittstellen 
– 20 produktive Systeme 
– 5.000 Informationsseiten 
– 11 neue Programme 
– 14 angebundene Systeme 
– 1 zentrale Plattform 

DIGITALES AMT
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Z u einer wahren Erfolgs-
geschichte hat sich unser 
E-Mobil entwickelt. Quer 

durch die gesamte Bevölkerung 
wird diese klimaschonende Art 
der Fortbewegung in der Stanz ge-
nutzt. Seit Bestehen des Dienstes 
wurden knapp 30.000 km unfallfrei 
zurückgelegt.

Keine Scheu – ruf das E-Mobil!
Viele ältere StanzerInnen sitzen zu 
Hause und warten, bis ihre Kinder 
heimkommen. Sie sind völlig auf 
ihre Hol-und-Bring-Dienste ange-
wiesen. Aber auch Kinder sitzen 
fest, wenn Mama mal nicht kann. 
Dann gibt’s kein Fußballtraining 
oder keinen Musikschulunterricht. 
Und da kommt unser E-Mobil ins 
Spiel: Anruf genügt!

Wir fahren mit Freiwilligen
Man kann es unseren freiwilligen 
Fahrern nicht genug danken, dass 
sie einen für die Stanzer Bevölke-
rung so wichtigen Dienst aufrecht 
halten. Viele StanzerInnen sind 
durch diesen Dienst wieder mo-
bil und damit auch einen Schritt 
selbstbestimmter geworden. Denn 
nicht zwingend auf Dritte angewie-

sen zu sein, ist für viele eine Ent-
lastung.

Wir fahren mit Öko-Strom
Ein E-Auto, mit Ökostrom betrie-
ben, schont das Klima. Wir tun es 
mit 100%-Ökostrom vom E-Werk 
Kindberg. Somit stoßen wir kei-
ne Schadstoffe aus und stärken 
die regionale Wirtschaft. Eine 
Win-Win-Situation.

NEU - Gutscheine für E-Mo-
bil-Fahrten
Wer anderen eine Freude bereiten 
will kann ab sofort Gutscheine für 
E-Mobilfahrten auf der Gemeinde 
käuflich erwerben. Es gibt Gut-
scheine für Fahrten innerhalb und 
außerhalb des Ortsgebiets.

Weiteres E-Mobil in Planung
Fast jeder Haushalt in der Stanz 
besitzt ein Auto. Ohne Auto geht’s 
am Land einfach schwer. Viele be-
sitzen aber zwei oder mehrere Au-
tos pro Haushalt, das ist bequem 
und teuer. Wir arbeiten derzeit an 
einer Anschaffung eines weiteren 
E-Autos, welches wir den Stanze-
rInnen auf Mietbasis (wie unsere 
E-Bikes) zur Verfügung stellen. 

StanzerInnen können dann dieses 
Auto unbürokratisch und gegen 
Selbstkosten stunden- oder tage-
weise nutzen. So könnte man sich 
Geld sparen und der Umwelt Gutes 
tun.

Wir halten Sie über dieses gerade 
in Entwicklung befindliche Projekt 
am Laufenden.

Unsere freiwilligen Fahrer 
sind:

Andreas Gugimaier
August Hirschegger
Richard Elmleitner
Günter Baumann
Franz Friesenbichler
Friedrich Pichler
Raimund Lebner
Josef Hölbling
Walter Perner sen.
Eduard Grünbichler sen.
Josef Perner
Peter Leitner
Karl Drexler
Huber Rosegger
Rudolf Zeilbauer
Andreas Hochörtler

Danke für Euren Einsatz!

30.000 KM E-MOBIL STANZ
E-MOBIL: 

0664 / 8869 0573
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D as derzeitige Bereit-
s c h a f t s d i e n s t s y s t e m 
bietet der steirischen 

Bevölkerung keine umfassende 
Versorgung. Wochentag-Nacht-
dienste sind teilweise bis zu 50% 
unbesetzt und auch am Wochenen-
de sind einzelne Sprengel mangel-
haft versorgt. Eine flächendecken-
de ärztliche Versorgung außerhalb 
der Regelordinationszeiten ist 
daher schon lange nicht mehr ge-
währleistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer 
Steiermark, der Steiermärkischen 
Gebietskrankenkasse und dem Ge-
sundheitsfonds Steiermark, wurde 
nunmehr die Neustrukturierung 
des Bereitschaftsdienstes konzi-
piert. Der neue Bereitschaftsdienst 
wird ab 01. April 2019 in nun-
mehr 24 Regionen mit geänderten 
Dienstzeiten (Mo–Fr von 18–24 
Uhr und am Wochenende und fei-

ertags von 7–24 Uhr) als reiner 
Visitendienst organisiert. Dabei 
sind Mo–Fr mindestens ein, am 
Wochenende und feiertags zumin-
dest zwei Bereitschaftsärzte neben 
geöffneten Ordinationen je Region 
tätig. ÄrztInnen sind wie bisher 
berechtigt ihre Ordinationen zu 
öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Be-
reitschaftsdienstes ist das Gesund-
heitstelefon, welches ebenso ab 
01. April 2019 unter der Telefon-
nummer 1450 erreichbar ist (365 
Tage/24 Stunden). Medizinisch 
geschultes, diplomiertes Kran-
kenpflegepersonal (sowie ein/e 
Arzt/Ärztin im Hintergrund), lotst 
jede/n AnruferIn durch ein medi-
zinisch-wissenschaftliches Exper-
tensystem und gibt dann Verhal-
tensempfehlungen ab. Dabei wird 
auch der aktuelle Aufenthaltsort 
der Anruferin/des Anrufers, sowie 

nächstmögliche Behandlungs-
stellen und deren Öffnungszeiten 
berücksichtigt, um eine optimale 
Versorgung zu ermöglichen. Somit 
wird eine zielgerichtete Versor-
gung der Bevölkerung sicherge-
stellt, notwendige Visiten werden 
an Bereitschaftsärzte weitergege-
ben. Da das Gesundheitstelefon in 
der Leitstelle des Roten Kreuzes 
angesiedelt ist, werden Notfälle so-
fort und direkt an Notärzte weiter-
geleitet. Bei Bagatellerkrankungen 
(z.B. Zeckenbiss) wird zu einem/r 
niedergelassenen Arzt bzw. Ärztin 
oder in ein Gesundheitszentrum 
am nächsten oder übernächsten 
Tag verwiesen. Der Einsatz dieses 
Expertensystems hat sich in Nie-
derösterreich, Wien und Vorarl- 
berg in einer zweijährigen Pilotie-
rung bewährt und wird nunmehr in 
der Steiermark ausgerollt.

ÄRZTENOTDIENST
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D ie Dichte an gastronomischen 
Betrieben in der Stanz ist, ge-

messen an der Einwohnerzahl, be-
achtlich. Jetzt dürfen wir uns auch 
noch damit rühmen, dass das be-
liebteste Gasthaus der Steiermark 
in unserem schönen Ort zu finden 
ist.

Bei der Krone Wirte-Wahl 2019 
hat die Jausenstation Almwirt alle 
anderen Gasthäuser hinter sich 
gelassen und wurde zum belieb-

testen Gasthaus in der Steiermark 
gewählt. Was für eine große und 
verdiente Auszeichnung!

Herzliche Gratulation an unsere 
Almwirte Doris & Helmut Gößl-
bauer! 

Wir wünschen euch weiterhin so 
viel Begeisterung und Liebe für 
euer Handwerk!

JAUSENSTATION ALMWIRT – 
BELIEBTESTES GASTHAUS IN 
DER STEIERMARK

Bei der Krone 
Wirte-Wahl 

2019 hat die 
Jausenstation 
Almwirt alle 

anderen 
Gasthäuser hinter 

sich gelassen



S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T1 4

A u s g a b e  0 8  •  J u l i  2 0 1 9

D ie Gruppe der Lebensqua-
lität hat am 23.März 2019 
eine Exkursion zum Kost 

Nix Laden nach Seckau durchge-
führt. In Seckau ist der Laden an 
drei Tagen geöffnet und wird nur 
von einer Dame bewirtschaftet. 
Hut ab vor dieser Leistung!

Am 3. Mai besichtigten wir den 
Kost Nix Laden in St. Michael. 
Dieser Laden ist Mittwoch und 
Samstag geöffnet und eine der 12 
Damen des Teams ist immer im La-
den, wenn dieser geöffnet hat.

Die Läden in Seckau und St. Micha-
el wurden beide vor rund einem 
Jahr, nach einem Besuch in unse-
rem Kost Nix Laden in der Stanz, 
eröffnet.

Gemeinsame Projekte fördern 
nicht nur den Gedankenaustausch, 
man lernt auch neue Menschen au-
ßerhalb der Gemeinde kennen. Be-
gegnungen mit Menschen machen 
das Leben lebenswert. 

Der Kost Nix Laden in der Stanz 
muss zwischenzeitlich wegen Re-
novierungsarbeiten beim Sewera-
haus geschlossen werden, wobei 
der genaue Zeitpunkt noch offen 
ist. Unsere bisherigen Erfahrungen 
und die durchwegs  positiven Mel-
dungen aus der Bevölkerung, aber 
auch aus den Umlandgemeinden 
von Leoben bis Neuberg, zeigen 
uns, dass Kleidungsstücke oder 
Dinge die einem nicht mehr gefal-
len, jedoch voll funktionstüchtig 
und tragbar sind, für andere Men-
schen noch wertvoll sein können 
und nicht im Müll landen müssen.
Aus diesem Grund werden wir 
nach den Sanierungsarbeiten den 
Kost Nix Laden neu gestalten und 
danach voller Tatendrang wie-
dereröffnen. 
In diesem Sinne wünscht die Grup-
pe der Lebensqualität auch weiter-
hin viel Spaß beim Schmökern im 
Kost Nix Laden. 

Themenfrühstück
VORANKÜNDIGUNG: am Samstag 
dem 6. Juli 2019 um 10 Uhr, findet 
unser diesjähriges Themenfrüh-
stück am Teich unter dem Motto 
„Stanzer Künstler stellen sich vor“ 
statt. Stanzer Damen stellen ihren 
selbstgemachten Schmuck aus. 
Auch gibt es eine Modenschau mit 
Kleidung aus dem Kost Nix Laden.

WIR FREUEN UNS AUF IHR/
EUER KOMMEN

Hupf-auf-Bankerl
Unsere Hupf-auf-Bankerl wurden 
nach einem langen Winter eben-
falls wieder „frühlingsfit“ gemacht 
und warten auf ihre „Mitfahrgäs-
te“.

Gemeinsam mit dem Stanzer E-Mo-
bil ist unsere Gemeinde bestens 
ökonomisch aufgestellt und unse-
re Umwelt wird es uns danken. 

BERICHT DER GRUPPE LEBENSQUALITÄT
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SCHWERPUNKTTAGE BAUAMT
TERMINE NACH VORHERIGER 
VEREINBARUNG AB 16.30 UHR 
MÖGLICH

Donnerstag, 29. August 2019
Dienstag, 24. September 2019
Donnerstag, 24. Oktober 2019
Donnerstag, 28. November 2019
Donnerstag, 19. Dezember 2019

Zu den Terminen bitte alle rele-
vanten, verfügbaren Unterlagen 
mitbringen (z.B. Lageplan, Pläne 
Bestand, Foto Istbestand bzw. 
Umgebung, Skizze/Pläne, Gebäu-
de- und Grenzabstände bzw. Be-
bauung Nachbargrundstücke mit 
Geschoßanzahl etc.)

Voranmeldung spätestens eine Wo-
che vor den Schwerpunkttagen ist 
unbedingt erforderlich um unnöti-
ge Wartezeiten zu vermeiden!

Terminvereinbarung bei Stefanie 
Fladenhofer 03865 / 8202 3 oder 
per Mail an s.fladenhofer@stanz.at.
Bei Terminvereinbarung bitte fol-
gendes bekannt geben:

•  Um welches Projekt handelt es 
sich?

• 	 Welches Grundstück bzw. wel-
che Grundstücke sind betrof-
fen?

ARGE SONNENWEG

ARGE Sonnenweg sucht Mitarbei-
ter für Mäharbeiten am Stanzer 
Sonnenweg.

Bitte melden bei Peter Rossegger, 
Tel. 0664/38 88 527

KABELFERNSEHEN STATUS 
QUO

Wie Sie wissen, ist die Eigentü-
merschaft des Kabel-TV-Netzes in 
der Stanz zu klären. Dazu hat die 
Gemeinde Stanz eine Eigentums-
freiheitsklage am Landesgericht 
Leoben eingebracht. Am 15. Mai 
war die erste Tagsatzung, die mit 
folgendem Ergebnis geendet hat:

Die Knoll KEG war einem von 
der Gemeinde Stanz angebotenen 
Vergleich nicht zugänglich. Daher 
muss der Wert der Firma ermittelt 
werden.

Dies geschieht mit einer sog. 
Due-Dilligence-Prüfung, wie sie 
bei Firmenverkäufen üblich ist. 
Im Zuge dieser Bewertung werden 
die Bereiche Finanzwirtschaft und 
Steuer (Ertragssituation, Verbind-
lichkeiten, Forderungen, Umsatz, 
Investitionsbedarf etc.), rechtliche 
Sachverhalte (ordentliche Rechts-
verhältnisse mit Dritten) und der 
eigentliche technische Wert der 
Firma (wie modern und leistungs-
fähig ist das vorhandenen Kabel-
netz) ermittelt.

Dazu wird die Knoll KEG drei 
Sachverständige vorschlagen. Ziel 
ist es, sich auf einen Sachverstän-
digen zu einigen, der dann auch die 
Bewertung durchführen wird.

Die Kosten der Bewertung werden 
halbe-halbe geteilt.

Die nächste Tagsatzung findet am 
2. Oktober 2019 statt. Bis dahin 
will der Richter wissen, wieviel die 
Knoll KEG Wert ist.

DER GROSSE STEIRISCHE 
FRÜHJAHRSPUTZ 2019

Ein großes DANKE an alle Stanze-
rinnen und Stanzer, die sich auch 
im heurigen Jahr wieder an der Ak-
tion beteiligt haben.

Leider wird noch immer zu viel 
Müll falsch entsorgt oder einfach 
in den Straßengraben oder in den 
Wald geschmissen. 

Wir möchten daher einen Appell 
an alle richten, um unsere schöne 
Stanz zu erhalten!

DER 61ER FÜR DIE EWIGKEIT

Die Stanzer Gemeindezeitung wird 
nicht nur in der Stanz geschätzt. 
Derzeit haben uns etwa 50 Perso-
nen, nicht nur ehemalige Stanze-
rInnen, gebeten, ihnen den 61er 
nachzusenden damit sie immer 
informiert sind, was sich bei uns 
in der Gemeinde so tut. Ab sofort 
wird auch das Landesarchiv Steier-
mark von jeder Ausgabe ein Exem-
plar zur Ablage erhalten. 

Damit wird sichergestellt, dass 
Interessierte sich auch in ferner 
Zukunft über die laufende Ent-
wicklung in unserer Gemeinde in-
formieren können.
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DIE STANZ GEHT DEN NÄCHS-
TEN SCHRITT IN RICHTUNG 
MODERNE VERWALTUNG

A b dem Jahr 2020 wird das „Recht 
auf elektronischen Verkehr“ mit 

den Gerichten und Verwaltungsbe-
hörden eingeführt. Ab diesem Zeit-
punkt sind daher, bis auf wenige Aus-
nahmefälle, alle Zustellungen von der 
Behörde elektronisch vorzunehmen, 
wenn der Adressat bei einem elekt-
ronischen Zustelldienst angemeldet 
ist. Wer sich mit einer Bürgerkarte/
Handy-Signatur bei einem elektro-
nischen Zustelldienst registriert hat, 
kann Bescheide und Erledigungen 
zunehmend auf elektronischem Weg 
erhalten. 

Besonders Berufstätige werden es 
zu schätzen wissen, eingeschriebe-
ne RSa- und RSb-Briefe nicht mehr 
vom Postamt abholen zu müssen. 
Bürgerinnen/Bürger, die an der 
elektronischen Zustellung teilneh-
men, erhalten über das Bürgerser-
viceportal oesterreich.gv.at Zugang 
zum einheitlichen Anzeigemodul, 
in dem sie ihre Schriftstücke kom-
fortabel verwalten können.

Die Stanz geht jedoch bereits jetzt 
einen Schritt weiter.

Als Alternative können Sie ab so-
fort am Gemeindeamt auch eine 
eigene E-Mail-Adresse hinterlegen, 
an die die behördlichen Schriftstü-

cke der Gemeinde geschickt wer-
den sollen. Das EDV-System der 
Gemeinde erkennt beim Versenden 
automatisch ob Sie bei uns eine 
E-Mail-Adresse hinterlegt haben, 
sich bei einem elektronischem Zu-
stelldienst registriert haben oder 
die Zusendungen wie bisher auf 
Papier wünschen.

Mit der Bekanntgabe einer 
E-Mail-Adresse oder der Regist-
rierung bei einem elektronischem 
Zustelldienst helfen Sie uns die 
Verwaltung zu vereinfachen und 
Zeit und Papier zu sparen. Die Mit-
arbeiterInnen des Gemeindeamts 
informieren Sie gerne!

F ür die Durchführung des 9. 
Stanzer Trail Runs als „Green 

Event“ im Herbst 2018, wurde das 
Organisationsteam rund um Stefan 
Illmaier beim Wettbewerb „Nach-
haltig gewinnen!“ als besonders 
nachhaltige Sportveranstaltung 

nominiert und mit einem Preisgeld 
von € 400 bei der Auszeichnungs-
gala am 13. Juni 2019 im Schloss 
Esterhazy prämiert.

Gemeinsam mit dem e5-Team der 
Gemeinde wurde ein Konzept für 

eine besonders umwelt- und kli-
mafreundliche Durchführung der 
Laufveranstaltung erarbeitet. So 
kamen unter anderem nur Mehr-
weggebinde und Mehrweggeschirr 
zum Einsatz, bei der Verpflegung 
wurde auf Bio-Qualität und Regio-
nalität geachtet und der angefalle-
ne Müll wurde sorgfältig getrennt. 
Schon bei der Anmeldung zum 
Lauf wurde für eine klimafreund-
liche Anreise mittels Öffis und 
Fahrgemeinschaften geworben. 
Das Startersackerl mit Brot, Kräu-
tersalz und Honig aus der Stanz, 
welches die Gemeinde zur Verfü-
gung stellte, war für jede Läuferin 
und jeden Läufer ein besonderes 
Geschenk.

Der 10. Stanzer Trail Run am 21. 
September 2019 wird natürlich 
auch heuer wieder als „Green 
Event“ unter Einhaltung der stren-
gen, nachhaltigen Richtlinien 
durchgeführt.

GREEN-EVENT AUSZEICHNUNG 
FÜR STANZER TRAIL RUN

DUALE ZUSTELLUNG
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F ür einen Ort wie Stanz ist es et-
was Besonderes, dass Jongleu-

re aus ganz Österreich kommen 
und die Stanzer Jongliertage als 
Treffpunkt in der Szene nutzen, ge-
meinsam trainieren und die Kunst 
des Jonglierens dem begeisterten 
Publikum näher bringen. Im heu-
rigen Jahr steht das MITMACHEN 
für ALLE im Vordergrund. Wir 
möchten den Stanzerinnen und 
Stanzern mehr Programm rund um 
das Jonglieren bieten. Vom Stau-
nen zum Mitmachen: “bewusst-
SEIN durch Balance & Stabilität” 
ist das Motto. 

Wusstet ihr eigentlich, dass….
...	 jonglieren die Konzentration, 

Entspannung und Reaktionsfä-
higkeit sowie das körperliche 
und geistige Wohlbefinden för-
dert?

...	 jonglieren eine der besten De-
menzprävention ist?

...	 jonglieren in jedem Alter erlernt 
werden kann, sogar ziemlich 
schnell? 

...	 man immer und überall jonglie-
ren kann?

Jonglieren ist ein Balanceakt und 
bedeutet nicht nur irgendwelche 
Gegenstände in der Luft herum-

EIN BLICK INS PROGRAMM:

zuwerfen. Eine gute Basis für 
mehr Balance und Stabilität kann 
auch durch Entspannungs- und 
Konzentrationsübungen, Yoga 
und Naturerlebnisse erreicht wer-
den. Neben dem vielfältigen Pro-
gramm rund um Körperübungen, 
sind die Konzerte von Thomas 
David am Freitag dem 9. August 
2019 und das Konzert von Vento 
Sul, einem afro-brasilianisches 
Percussion-Ensemble, am 10. Au-
gust 2019 absolute Highlights. Die 
Programmpunkte (außer Thomas 
David Band) finden bei freiem Ein-
tritt statt. Für kühle Getränke und 
köstliche Snacks sorgen Almwirt, 
Webergut und das Teichstüberl. 
Die Organisation der Jonglierta-
ge wurde heuer von Stanzerinnen 
übernommen, das Kernteam bil-
den Julia Pichler, Sophie Pichler 
und Elisa Rosegger, in Kooperati-
on mit dem Grazer Jonglierverein, 
Obmann Mark Chizzola. Wir sind 
noch auf der Suche nach helfenden 
Händen für Vorbereitungen, Auf- 
und Abbau, bitte meldet euch bei 
Elisa unter 0676 / 3990832 (Anruf, 
SMS oder WhatsApp). 

KOMMEN, ERLEBEN und MIT-
MACHEN!!!

„FRAUEN IN DIE INDUST-
RIE UND TECHNIK IN DER 
REGION“

Frauen möchten sich beruflich 
verbessern, aber wie? 

W as bedeutet Technik 
eigentlich? Welche 

Lösungen gibt es für die Be-
treuung der Kinder? Mädchen 
in eine technische Lehre – es 
lässt sich doch gut mit der 
Familienplanung vereinbaren 
– oder meinen Sie nicht? Diese 
und andere Herausforderun-
gen gilt es zu meistern. Wir 
unterstützen Sie mit unserem 
breiten Netzwerk für Frauen, 
Menschen, Familien…  
 
Die Karrierelotsinnen Ober-
steiermark Ost nehmen in der 
Region 50 Frauen unter ihre 
Flügel, um gemeinsam mit regi-
onalen Unternehmen und den 
Gemeinden die Tür zu einem 
Arbeitsplatz mit Zukunft zu 
öffnen. 
 
Nähere Informationen unter: 
www.fab.at 
oder sprechen Sie direkt mit 
den Türöffnerinnen 
Anita Oswald 0664 / 88 61 89 77 
Susanna Dellanoi 
0664 / 85 42 833

Wir laden Sie ein zur 
Informationsveranstaltung 
Frauen – Regionen – Tech-
nik 
am Dienstag, den 
1. Oktober 2019  
von 10.00 bis 12.00 Uhr oder 
von 15.00 bis 17.00 Uhr  
im Extrazimmer - 
Gasthof Oberer Gesslbauer
  

3. STANZER JONGLIERTAGE
JONGLIEREN, YOGA, ENTSPANNUNG & SPASS, 8. - 11. AUGUST 2019

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Vormittag Yoga am Morgen Yoga am Morgen
Mit-Mach-Zirkus

Yoga am Morgen

Nachmittag Kräuterwanderung
Jonglierworkshop
„Entdecke die Sterne“
Yoga am Nachmittag

Jonglierworkshops
Outdooraction
„Entdecke die Sterne“
Open Stage

Ausklang

Abend Entspannung/
Meditation

Konzert:
Thomas David Band
(VVK € 13, AK € 15)
Freies Jonglieren

Konzert:
Vento Sul
Freies Jonglieren

immer & überall Freies Jonglieren Freies Jonglieren Freies Jonglieren

(Alle Programmpunkte finden am Teich statt, Alternativen bei Schlechtwetter in der Sport und Kulturhalle. Es kann noch zu kleinen 
Programmänderungen kommen, bitte aktuelles Programm unter jongliertage.at entnehmen)
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E-BikerInnen erobern das 
Mürztal – Dank der innovativen 
Ladestationen von bike energy.

A m 15. Mai 2019 fand auf 
Einladung des Regionalen 
Entwicklungsverbandes 

Mürzzuschlag (REV) das Eröff-
nungs-Event der E-Bike Region 
Mürztal auf der Veitscher Brun-
nalm beim Gasthof Scheikl statt, 
bei dem die 27 E-Bike Ladestatio-
nen von bike energy offiziell in Be-
trieb genommen wurden.

Umgeben von der Schneealpe, der 
Rax, der Hohen Veitsch und den 
Fischbacher Alpen etablieren sich 
damit die Gemeinden des Mürzta-
les als führende E-Bike Region 
Ost-Österreichs.

Die Standorte für die Ladestatio-
nen wurden so gewählt, dass die 

E-BikerInnen sowohl im Tal als 
auch auf den Almen bei den offizi-
ellen Mountainbike-Strecken der 
Region ihre Akkus aufladen kön-
nen. Der wesentliche Unterschied 
zu bestehenden Stromtankstellen 
ist jener, dass man das oft schwe-
re und sperrige Ladegerät selbst 
nicht mehr mitnehmen muss.

Die E-BikerInnen bekommen beim 
Betreiber der Ladestation das je-
weilige Ladekabel für ihre Bikes 
und können den Akku GRATIS auf-
laden. Die Ladezeit beträgt etwa 45 
Minuten, damit der Akku wieder 
auf ca. 80% auflädt – ideal um sich 
währenddessen eine kurze Pause 
zu gönnen und das eine oder an-
dere kulinarische Schmankerl zu 
genießen.

Insgesamt gibt es in der Region 18 
Mountainbike-Strecken mit einer 

Länge von rund 280 Kilometern 
und ca. 13.000 Höhenmetern, die 
es zu erklimmen gilt. Ab jetzt kön-
nen sich die E-BikerInnen sicher 
sein, dass Sie jederzeit ihren Akku 
wieder aufladen können und somit 
auch viel längere Touren als bisher 
bewältigen können.

Die Touren und die Standorte der 
Ladestationen sind in einer über-
sichtlichen Pocket Card, die bei 
allen Stationen und in den Touris-
musbüros aufliegen, eingezeich-
net. Auch über die eigene Home-
page www.bikeregion-muerztal.
at erfährt man alles zum Thema 
E-Biken und über das gesamte 
Radfahrangebot in der Region.

In Stanz befinden sich die Ladesta-
tionen beim Gasthof Oberer Gessl-​
bauer und auf der Stanglalm beim 
Berggasthof.

E-BIKE REGION MÜRZTAL 
ERÖFFNET
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SUFFIZIENZ
I n ihrer e5-Gemeinde wird KLI-

MASCHUTZ und ENERGIEEF-
FIZIENZ durch die Umsetzung 

von vielen Maßnahmen großge-
schrieben. Ein Thema rückt immer 
mehr ins Rampenlicht, über das sich 
die Menschen zunehmend mehr 
Gedanken machen: die sogenannte  
„Suffizienz“.
Suffizienz kommt aus dem Lateini-
schen und bedeutet „ausreichen“ 
oder „genug sein“. Suffizienz be-
deutet zu fragen, wieviel genug ist. 
Folgende Bereiche der Suffizienz 
werden in den nächsten Gemeinde-
zeitungen näher beleuchtet. Neh-
men sie sich die Zeit zum Lesen. 
	
1	 KONSUM – das eigene Leben 

entrümpeln
2	 LEBENSMITTEL 
3	 ENERGIE
4	 MOBILITÄT 

KONSUM - Das eigene Leben 
entrümpeln

Brauche ich das wirklich? Die Ant-
wort lautet oft „NEIN“, viele Din-
ge brauchen wir nicht wirklich, 
sondern wollen sie einfach haben. 
Als erster Schritt empfiehlt sich, 
alte Gewohnheiten zu hinterfragen 

(Gegenstände als Statussymbo-
le, Shoppingbesuche mit Freun-
den,…) und sich Alternativen zu 
überlegen. Eine Herausforderung 
ist natürlich auch das „hinterfra-
gen“ und „widerstehen“ von Wer-
bebotschaften. Durch ein konse-
quentes WENIGER werden:

•	 weniger Ressourcen ver(sch)
wendet

•	 weniger Energie gebraucht
•	 weniger Abfall produziert

Dies gilt auch für alles, was wir be-
reits in unserem Besitz haben, denn 
viele Dinge nutzen wir gar nicht 
(mehr) und könnten diese gut als 
Zeichen gegen die Wegwerfmenta-
lität weitergeben. Als Vorsatz bietet 
sich daher an: den eigenen Wohn-
raum großzügig zu entrümpeln und 
alle Gegenstände, die nicht zum 
Einsatz kommen, zu verkaufen 
oder womöglich zu verschenken.  

Was kann ich tun?

Gebraucht kaufen, zum Beispiel 
auf Flohmärkten in der Steiermark 
(www.flohmarkt.at) oder über In-
ternetplattformen.

Leihen, tauschen und verschen-
ken nutzen Sie „Kost-Nix-Läden“ 
zB. in den e5-Gemeinden Seckau, 
Stanz und Semriach, die Angebote 
des Maschinenrings oder Altklei-
der/schuhe-Sammlungen etc.

Gemeinsam nutzen und tei-
len über foodsharing-Fairteiler  
(https://foodsharing.at) oder 
Carsharing etc.

Reparieren (lassen) und upcy-
cling zum Beispiel im Repair-Cafe 
(Initiative gegen das Wegwerfen), 
alle 2 Monate in Graz aber auch 
in anderen steirischen Gemeinden 
(https://www.repaircafe-graz.at)

Selbst machen von Lebensmit-
teln, Kosmetik etc. hier können 
Sie regionale Kurse (Landwirt-
schaftskammer, Wifi,…) oder DIY 
Anregungen im Internet nutzen.  
(zB. https://nachhaltig-in-graz.at) 

Mein Name ist 
Andrea Ziegerhofer. 

Seit April 2019 bin ich am Gemein-
deamt in der Finanzverwaltung 
tätig und freue mich schon auf die 
gute Zusammenarbeit.
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TERMINE – WAS IST LOS IN STANZ

05.07.2019 18.30 Uhr
jeden Freitag im Juli/August: Grillabend, Gasthaus 
Oberer Gesslbauer

Gasthaus Oberer Gessl-
bauer

06.07.2019 10.00 Uhr
Themenfrühstück, LA 21 Gruppe Lebensqualität 
„Stanzer Künstler stellen sich vor“ mit Kost-nix-La-
den-Modenschau

Teichgelände Stanz

07.07.2019 09.15 Uhr
Herzerlkirtag; Gottesdienst in der Ulrichskirche 
anschl. Frühschoppen beim Wirthaus am Webergut

Unterdorf

13.07.2019 11.00 Uhr Teichgaudi, Freiwillige Feuerwehr Stanz im Mürztal Teichgelände Stanz

27.07.2019 14.00 Uhr Dorffest 2.0, Stanzer Vereine und Gewerbetreibende Dorfzentrum Stanz

02.08.2019 18.30 Uhr
jeden Freitag im Juli/August: Grillabend, Gasthaus 
Oberer Gesslbauer

Gasthaus Oberer Gessl-
bauer

03.08.2019 15.00 Uhr Freiluft Preisschnapsen, Sportcafé 71 Sportcafé 71

09.08.2019 OPEN AIR am Teich mit Thomas David & Freunde Teichgelände Stanz

09.-11.08.2019 ganztägig 3. Stanzer Jongliertage Teichgelände Stanz

16.-18.08.2019 ganztägig Spangerlschießen, Sparverein Sunnseit‘n ehem. Postplatz

18.08.2019 10.00 Uhr Frühschoppen mit TK Stanz, ARGE Sonnenweg Flora K

01.09.2019 10.00 Uhr
Jägermesse mit Pater Egon Homann mit anschlie-
ßendem grünen Frühschoppen, Jägerschaft Stanz

Pfarrkirche Stanz/GH 
Oberer Gesslbauer

08.09.2019 10.00 Uhr Frühschoppen mit Steierwind, Feitlclub Stanz Unteralm

13.09.2019 abends
Konzert am Teich (Ersazttermin bei Schlechtwetter: 
20.09.2019), Trachtenkapelle Stanz

Teichgelände Stanz

14.09.2019 09.00 Uhr
Wissenstest der Feuerwehr Jugend, Freiwillige Feu-
erwehr Stanz im Mürztal

Sport- und Kulturhalle

14.09.2019 11.00 Uhr Hoffest, Bauernbund Stanz
Dissauer vlg. Schwoagho-
fer

21.09.2019 09.00 Uhr 10. Stanzer Trailrun, LCA Hochschwab
Start/Ziel: Sport- und 
Kulturhalle Stanz

29.09.2019 10.00 Uhr
Gottesdienst mit anschließdem Pfarrfest, Pfarre 
Stanz

Pfarrekirche Stanz

29.09.2019 Backhendlsonntag, Gasthaus Oberer Gesslbauer
Gasthaus Oberer Gessl-
bauer

01.10.2019 10.00 & 15.00 Uhr
Informationsveranstaltung „Frauen - Regionen - 
Technik“ Arbeitsplätze für Frauen und Mädchen im 
Bereich Industrie und Technik

Gasthaus Oberer Gessl-
bauer, Extrazimmer

05.10.2019 17.00 Uhr Stanzer Eigenständigkeit, BI Stanz Wirtshaus am Webergut

13.10.2019 Backhendlsonntag, Gasthaus Oberer Gesslbauer
Gasthaus Oberer Gessl-
bauer

25.10.2019 19.00 Uhr Oktoberfest Sportcafé 71

25.10.2019 20.00 Uhr
Austropop Abend mit Live Musik, Gasthaus Tisch-
lerwirt

Gasthaus Tischlerwirt

27.10.2019 10.00 Uhr
Kirtag; 09.15 Uhr Gottesdienst in der Ulrichskirche, 
ab 14.00 Uhr Live-Musik im Webergut

Unterdorf

16.11.2019 ganztägig Thema Gesundheit, SPÖ Stanz Kulturhalle Stanz

17.11.2019 Backhendlsonntag, Gasthaus Oberer Gesslbauer
Gasthaus Oberer Gessl-
bauer

19.11.2019 15.00 Uhr
Pflegestammtisch - Inkontinenz - Produkte und 
Anlagetechniken, Volkshilfe Steiermark

Kulturhalle Stanz

23.11.2019 12.00 Uhr Adventmarkt, Frauenbewegung Stanz Hof Oberer Gesslbauer

24.11.2019 ganztägig Katharinenkirtag ehem. Postplatz

01.12.2019 17.00 Uhr Von Lichtern und Klängen, Kultur Stanz im Mürztal Kulturhalle Stanz

05.12.2019 18.00 Uhr Krampusfest, Stanzer Musketiere Teichgelände Stanz

08.12.2019 18.00 Uhr Adventsingen, Singkreis Stanz Pfarrkirche Stanz

15.12.2019 07.00 Uhr
Rorate mit anschließendem Frühstück im Pfarrhof 
(Treffpunkt: 06.45 Uhr Vorplatz Gemeinde), Sing-
kreis Stanz

Pfarrkirche Stanz

25.12.2019 20.00 Uhr Christmas Party Wirtshaus am Webergut


